
 

  

Remscheid, 15.05.2021 

 

Liebe Eltern, 

wir alle können uns noch gut an den 13. März 2020 erinnern. Ausgerechnet an diesem Freitag, 

den 13., erhielten wir die Nachricht, dass die Schulen in NRW für drei Wochen geschlossen werden. 

Keiner von uns konnte erahnen, dass wir auch über ein Jahr nach dieser Ankündigung immer noch 

keinen normalen Alltag haben würden - weder in der Schule, noch zu Hause mit unseren Familien. 

 

Seitdem haben wir alle viel dazu gelernt: Das RöGy ist inzwischen erprobt im Wechselunterricht in 

der Schule sowie im Distanzunterricht mit Videokonferenzen oder selbstständigem Arbeiten zu 

Hause. Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, aber wohl auch Sie, die Eltern, werden 

immer sicherer im Umgang mit den digitalen Medien. 

Wir möchten diesen Moment vor allem nutzen, um uns an dieser Stelle bei Ihnen, den Eltern, zu 

bedanken, die mit uns gemeinsam diese schwierige Zeit in der Schule bewältigen und bewältigt ha-

ben. Wir haben uns gegenseitig unterstützt und versucht, alle Herausforderungen gemeinsam zu 

meistern. 

 

Ihnen wurde im vergangenen Jahr sehr viel abverlangt. Zusätzlich zu den Sorgen um Gesundheit 

und Arbeitsplätze, ist der Alltag mit Ihren Kindern – ohne Schule – eine ganz besondere Herausfor-

derung: Sie mussten Ihre Kinder betreuen, die immer wieder den Kontakt zu ihren Freundinnen und 

Freunden meiden sollten, die die Spiel- und Sportplätze nicht mehr nutzen durften. Zudem sind 

auch noch die Aufträge zu erledigen, die die Lehrkräfte Ihren Kindern per cloud zukommen lassen. 

Wir alle wissen, dass dieses „Homeschooling“ kein Ersatz für den Unterricht in der Schule sein kann. 

Wollen wir nun hoffen, dass mit dem Beginn des Wechselunterrichts die Segel gesetzt sind für ein 

langfristiges Lernen in der Schule, im Klassenraum und in der Sporthalle. 

 

Uns ist bewusst, dass nach so langer Zeit nicht einfach alles so ist wie früher. Wir werden gemein-

sam und behutsam wieder lernen in der Schule zu lernen. Die Prüfungsordnung schreibt zwar vor, 

dass in allen Klassen noch eine Arbeit geschrieben wird. Seien Sie aber gewiss, dass wir alles daran-

setzen, diese Arbeiten nicht zu hoch zu hängen, ihren Kindern den Weg ebnen werden, sich wieder 

in der Schule einzuleben. Hier bitten wir Sie auch um Ihre Unterstützung, dass Sie sich rechtzeitig 

an die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer oder Fachlehrerinnen und Fachlehrer wenden, wenn 

Gesprächsbedarf besteht. In diesem Zusammenhang möchten wir Sie gerne an unsere eigenen, 

schulinternen Beratungsmöglichkeiten erinnern: 

 

Informationen zur Beratung erhalten Sie unter https://roentgengymnasium.de/ansprechbar/ oder 

direkt bei Frau Strünker (stk@roentgengymnasium.de) , Frau Nowak (nwk@rongengymnasium.de) 

und Frau Gehrke (ger@roentgengymnasium.de). 
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Das Team „Schüler helfen Schüler“ erreichen Sie unter klm@roentgengymnasium.de (Frau Kloster-

mann), kl@roentgengymnasium.de (Frau Kluge) und kru@roentgengymnasium.de (Frau Krug). 

 

Außerdem werden wir versuchen, die aktive Pause und andere Aktivitäten, die zur Entspannung 

und Eingewöhnung Ihrer Kinder beitragen, kurzfristig wieder zu ermöglichen. 

 

Wir freuen uns auf den Neustart 

 

Das Team des Röntgen-Gymnasium Remscheid 


